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Die große Gala der  goldenen Herzen
Ganz normale Menschen, die über sich hinauswachsen: Mit 250 Gästen feierten    wir die Helden des Alltags 2018 – moderiert von Jörg Pilawa

Gegen Lebensfreude hat das 
Schicksal keine Chance

Wie schaffen die das? Sie alle haben einen 
geliebten Menschen an Krebs verloren 

oder sind selbst daran erkrankt – und dennoch 
sprühten die „Soulkids“ (großes Foto, mit TV-
Star Jörg Pilawa, der durch den Abend führte, 
und allen anderen Preisträgern) vor Energie 
und Optimismus. Die Antwort gaben die Hel-
den des Alltags auf der Bühne: Ihre Gemein-
schaft macht sie stark. In Gedichten, aus denen 
Songs werden, verarbeiten die jungen Hambur-
ger, die die Stiftung phönikks zusammenbrach-
te, ihre Ängste, ihre Wut, ihre Trauer. „Wir sind 
eine Familie. Eine, in der über alles geredet 
werden kann“, erklärte Magali Oliva (24), Lei-
terin der Gruppe. Als die „Soulkids“ schließlich 
eines ihrer gefühlvollen Lieder auf der Bühne 
sangen, hatten viele Gäste eine Gänsehaut der 
Rührung: Das schaffen nur Menschen, die ab-
solut authentisch sind und selbstlos füreinan-
der einstehen. auf einen Blick-Chefredakteur 
Jan von Frenckell: „Alle Preisträger sind auf un-
fassbare Weise über sich hinausgewachsen. Für 
sich oder für andere.“

Tapferer Witwer rührte alle zu Tränen

Plötzlich sagten mir die Ärzte, dass sie nicht mehr zu retten 
sei“. Als Dominik Lemcke (29) schilderte, wie seine Frau aus 

dem Leben gerissen wurde, rang nicht nur er um Fassung, 
sondern das ganze Publikum. Franziska (†25) starb 

an einer Hirnhautentzündung, als sie mit dem drit-
ten Kind schwanger war. Dominik meistert die Si-
tuation als Witwer mit zwei kleinen Söhnen und 
Baby Leonie unglaublich tapfer. Franziskas beste 
Freundin Denise (28) unterstützt ihn im Alltag, 
sammelte Spenden für ihn. So kann Dominik der 

starke Papa sein, den seine Kinder verdienen. „Das 
bin ich meiner verstorbenen Frau schuldig.“

Wahre Liebe 
verleiht Flügel

Wir haben nie an ein 
langes Leben 

geglaubt und plötzlich 
durften wir wieder 
träumen“, beschrieben 
Johanna (26) und Daniel 
Rosenkranz (28) den 
Moment, der alles 
veränderte: Sie bekamen 
beide ein Spenderherz 
transplantiert, verliebten 
sich. Jetzt setzt sich das 
Ehepaar für andere 
Betroffene ein. „Von 
dieser Kraft bin ich tief 
berührt“, so Laudatorin 
Elisabeth Lanz (46, 
„Tierärztin Dr. Mertens“).

Diese Heldin 
macht Schüler stark

Wenn jemand gedemütigt 
wird, ist sie zur Stelle. „Das 

ist doch selbstverständlich“, sagte 
Hannah Schmidt (16), als ihr die 
Auszeichnung überreicht wurde. 
Nein, ist es nicht, waren sich alle 
einig. Schließlich hat diese zarte 
Heldin schon vielen Mitschülern 
geholfen, die im Internet 
gehänselt oder bedroht wurden.

Aus Uganda tief ins unser Herz

Dir verdanke ich ein neues Leben!“ Mit diesen 
Worten dankte die junge Mutter Zainabu 

(23) dem Mann, der so vielen eine Zukunft 
schenkt. Dabei schien Benjamin Kennedy (35) 

aus Uganda selbst keine Perspektive zu ha-
ben. Er war elf, als seine Mutter an Aids 

starb. Heute ist er Leiter des Ausbildungsprogramms 
„Skill Up!“. „Ich habe so viel bekommen, jetzt kann ich 
etwas zurückgeben“, bedankte sich der ausgezeich-
nete Held bei Gudrun Bauer. Die Verlegerin (Bauer 
Media Group, in der auf einen Blick erscheint) finan-
ziert das Projekt „Skill Up!“, ist stolz auf Benjamins 
Herzensleistung. Als er und Zainabu ihr in die Arme 
fielen (Fotos oben), leuchteten alle Augen im Saal. 

Auf 8 Seiten: Alles über die Preisverleihung    von auf einen Blick
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Die Aktion Helden des Alltags wird unterstützt von unserem Hauptpartner sowie dem Musical &
Immer ein Grad besser.

Lesen Sie bitte auf den nächsten Seiten weiter ➜
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„Diese Helden sind 
einfach beeindruckend“

E in milder Herbstabend. 
Auf dem roten Teppich 
in der Hamburger Spei-

cherstadt Prominenz aus Po-
litik, Wirtschaft, Unterhal-
tung. Doch die Stars im The-
ater Kehrwieder sind Men-
schen, die sonst nicht im 
Rampenlicht stehen. Zum 
sechsten Mal ehrte auf einen 
Blick die „Helden des All-
tags“. Die 250 Gäste erlebten 
eine Gala der großen Gefüh-
le – feierten Heldinnen und 
Helden.

„DSDS“-Gewinner Prince 
Damien (mit Louisa Ka-
pitza, l., Sina Zadra): „Die 
Mobbing-Geschichte hat mich 
beeindruckt. Ich war auch 
ein Mobbing-Opfer, wurde in 
der Schule aufgrund meiner 
Hautfarbe gehänselt.“

Musikalischer Höhepunkt 
Leni Zieglmeier, Marissa 

Hirschy und Jil Kübler (alle 
15, v. l.) sangen „Jealous“. Mit 
dem Hit begeisterten die drei 

schon bei „The Voice Kids“ 
(Sat.1) Millionen Zuschauer

Wanda Perdelwitz (mit Ralph Morgenstern):  
„Die Initiative „Skill Up!“ von Gudrun Bauer 
ist toll. Bildung und Ausbildung sind wichtig.“

EXTRA  EXTRA

Lesen Sie bitte auf den nächsten Seiten weiter ➜

Kolleginnen Die 
Schauspielerinnen 
Sarah Masuch 
(l.) und Cheryl 
Shepard

Daniel Kroll (l.), Deutsche Fernsehlotterie, 
übergab dem Paar einen Reisegutschein

Elisabeth Lanz überreichte den Preis an das 
Ehepaar Rosenkranz. Beide leben mit 

Spenderherz. Die beliebte Schauspielerin 
(„Tierärztin Dr. Mertens“) ist seit Jahren Or-
ganspende-Botschafterin: „Bevor mein Vater 
2001 verstarb, lag er zwei Wochen im künst-
lichen Tiefschlaf. Als der Gehirntod festge-
stellt wurde, wurden wir als Familie gefragt, 
ob wir mit einer Organspende einverstanden 
wären. Die Zeit rund um seinen Unfall und 
seinen späteren Tod war sehr schwer für uns. 
In einer solchen Zeit auch noch mit dem The-
ma der Organspende konfrontiert zu sein, 
wünsche ich niemandem. Meine Mutter sag-
te, dass es für meinen Vater immer klar war, 
dass er spenden würde und so haben wir zu-
gestimmt. Ich habe drei Geschwister. Es gab 
noch einen Bruder, der nur 48 Stunden ge-
lebt hat, da er einen Herzfehler hatte. Ein 
Fehler, der mit den heutigen Mitteln einfach 
behoben werden kann.“

„Wir haben die Organe 
meines Vaters gespendet“

Elisabeth Lanz umarmt die Helden- 
Preisträgerin Johanna Rosenkranz

Sängerin Linda Hesse: 
„Hier wird Menschen, die 
im Stillen etwas leisten, 
etwas zurückgegeben.“

Till Demtrøder: 
„Ein solcher 
Abend schärft 
das Bewusstsein 
für die kleinen 
Wunder.“

Medien-Andrang 
Viele Kamerateams 
und Fotografen 
kamen, um über die 
Preisverleihung und 
die prominenten Gäs-
te im Theater Kehr-
wieder zu berichten 

Schauspielerin Birte 
Glang: „Es sind ja 

schwere Themen. Dass 
die Veranstaltung dann 

nicht so schwer, so 
drückend ist, sondern in 
eine so positive Energie 

umgewandelt wird, ist 
toll gelungen.“

Serien-Star Mirka Pigulla: „Mich hat 
umgehauen, dass man mit einem Spen-

derherz nur zwanzig Jahre lang lebt.“ Christi-
an Rach: „Ich bin immer wieder aufs Neue 
beeindruckt von diesen Helden.“

„
“

Rhea Harder-Venne-
wald  (mit Ehemann 

Jörg Vennewald): „Ich gehe 
heute Abend mit ganz vielen 
Emotionen nach Hause. Das, 
was die Helden erlebt und 
bewirkt haben, zeigt mir:
Man muss dankbar
sein für jeden Tag.“

„

“

„
“

TV-Star Liza 
Tzschirner: „Eine 

superschöne Veran-
staltung, bei der sehr 
besondere Menschen 
ausgezeichnet werden 
– in ganz inti-
mem Rahmen.“ 
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Erst Ovationen, 
dann Partylaune  

Was für ein Abend! Tränen der Freu-
de und der Anteilnahme, Bewun-
derung und stehende Ovationen 

für die Helden: Die rund zweistündige Ga-
la mit Preisverleihung und vielen gefühl-
vollen Liedern war Emotion pur. Nach dem 
offiziellen Teil genossen Gewinner und 
Gäste dann gemeinsam das Menü. An den 

Tischen gab es natürlich reichlich Ge-
sprächsstoff. Und nach dem Dessert wur-
de bis weit nach Mitternacht in lockerer 
Atmosphäre gefeiert. „Der Abend war 
großartig, das war alles wie aus einem 
Guss“, lobte TV-Moderatorin Dr. Susanne 
Holst – und sprach damit aus, was alle in 
ihren Herzen fühlten.

Großartige Stimmung „Tagesschau“-Moderatorin Dr. 
Susanne Holst (l.): „Alle diese Preisträger sind Vorbilder 
für uns.“ Für „Großstadtrevier“-Star Wanda Perdelwitz ist 
die Helden-Aktion „ein Plädoyer für Nächstenliebe“

Strahlendes Paar Irina 
Pilawa freute sich mit 
ihrem Mann Jörg, der 
durch den Abend führte

TV-Trio Sanam Afrashteh 
(l.), Mirka Pigulla & Philipp 
Danne aus der ARD-Serie 
„Die jungen Ärzte“

Gute Tropfen Das Wein- 
und Sektkontor Hawesko 
bewirtete die Gäste im 
Kehrwieder-Theater
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Auf Händen getragen 
Elisabeth Hübert, die 
„Mary Poppins“ aus 
dem Disney-Musical, 
das Stage Entertain-
ment in Hamburg 
zeigt, sang mit ihrem 
Partner David Boyd 
„Chim Chim Cher-ee“ 

Partnerlook Ronja Forcher und Heldin 
Hannah Schmidt in Blumenkleidern

Lena Petersen, 
Dr. Tilman 
Spangenberg, 
Philipp Sattel-

meyer  
(Wibo 
Elek-
tro-
kami-
ne)

Mitarbeiter vom „arcotel“ feierten 
mit. Zur Hotel-Gruppe gehört das 
„Onyx“, in dem die Gewinner wohnten

Florian 
Ziem 

(Postina 
PR/Tena) 
und Ilka 

Groenewold 
(Modera-

torin
und Jour-

nalistin)

Ronja Forcher, seit Kindertagen die Tochter 
des „Bergdoktor“ in der ZDF-Serie, über-

reichte den Preis an Hannah Schmidt, die für 
Mobbing-Opfer kämpft: „Ich bin sehr beein-
druckt von Hannah und bewundere ihre Cou-
rage. Ich selbst stehe seit 17 Jahren in der 
Öffentlichkeit und weiß, wie es ist, die ganze 
Zeit von Fremden bewertet und im schlimms-
ten Fall sogar beschimpft zu werden. Die Jah-
re haben mich stark gemacht und ich weiß 
heute sehr gut, wer ich bin. Allerdings war 
das nicht immer so. Es kann wahnsinnig er-
drückend und schmerzhaft für einen jungen 
Menschen sein, nicht in Ruhe die Zeit zu be-
kommen, sich selbst zu finden und lieben zu 
lernen. Gerade deshalb versuche ich, vielen 
Jugendlichen und Erwachsenen Mut zu ma-
chen, die von anderen übers Internet oder 
privat verletzt, verunsichert oder beleidigt 
werden. Jeder ist liebeswürdig und verdient 
Respekt und Achtung!“

„Ich bewundere  
Hannahs Courage“

„Bergdoktor“-Star Ronja Forcher mit 
Bild von der Fotobox der Fernsehlotterie

Schauspielerin Tanja Szewczenko 
& Partner Norman Jeschke: „Es gibt 

kleine Heldentaten, z. B. wenn man einem 
Menschen die Tür aufhält und die gro-
ßen Taten, wie die der Gewinner.“

„
“

Schauspieler-Ehepaar Denise Zich 
& Andreas Elsholz: „Wir sind bewegt 

von den tollen Menschen, die ausgezeichnet 
wurden. Ihre Geschichten machen uns  
den Wert des Lebens bewusst.“

„
“
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D iese Helden lehren uns, niemals auf-
zugeben. Sie zeigen uns, was mög-
lich ist und geben uns den Anstoß, 

uns selber zu engagieren“, so Daniel Kroll, 
Pressesprecher der Deutschen Fernsehlot-
terie, zum vierten Mal Hauptsponsor der 
Aktion. Auch die Arbeit der Soziallotterie 
sei getragen von dem „Gedanken, Men-
schen zu motivieren, anderen zu helfen.“ 
Schon mit kleinen Dingen könne man 
Großes bewirken, findet auch Karl Berg-
bauer, Managing Director der HypoVer-
einsbank, ebenfalls Sponsor unserer Gala. 
Das Unternehmen engagiert sich „seit 
Jahren in zahlreichen Projekten für sozial 
Benachteiligte“. Unterstützt wird die Hel-
den-Aktion von auf einen Blick auch von 
Stage und dem Musical „Mary Poppins“, 
wibo, Tena, Hawesko und Arcotel.

PR-Urgestein Karl-
Heinz Siewert mit 
Ehefrau Hannelore

Christof Schmid, 
PR-Chef von Stage, 
Sponsor unserer Gala

Stephan Jaekel, Stage- 
Unternehmenssprecher,  
mit Marco Hops-Jaekel

Dr. Andreas Biller (Dr. 
Loges + Co. GmbH) mit 
Claudia Sönksen-Biller

Es ist unglaublich, wie mutig ihr hier steht  
– und mit welcher Stärke.“ ESC-Star und 

Sänger Michael Schulte überreichte den 
Preis an die „Soulkids“, die Angehörige an  
Krebs verloren haben bzw. selbst erkrankt 
sind: „Mein Vater starb, als ich 14 war. Er ist 
mein größter Held gewesen, und ich weiß, 
was Verlust bedeutet. Und meine Tante 
starb früh an Krebs.“ Seinem Vater widme-
te er das Lied „You let me walk alone“, das 
er beim ESC und bei der Gala sang. Schulte 
über den Abend: „Eine wunderschöne Ver-
anstaltung mit sehr emotionalen, herzzer-
reißenden Geschichten. Auch sehr berührt 
hat mich der Vater, der nach dem Tod seiner 
Frau drei Kinder alleine großzieht. Ich bin 
vor zwei Monaten selbst Vater geworden 
und weiß, wie intensiv es schon ist, nur ein 
Kind zu zweit in den ersten Wochen zu be-
treuen. Ich habe größten Respekt davor, ein 
Neugeborenes und zwei weitere Kinder al-
lein großzuziehen.“

„Ich weiß, was    
Verlust bedeutet“

v.r.n.l: Konzerngeschäftsleiter Harald Jessen (Bauer 
Media Group), Peter Hoffmann (Senior Banker, 
HypoVereinsbank), Karl Bergbauer (Managing Director, 
HypoVereinsbank), Dagmar Bergbauer und Margit Abt

Pferdesport-Experte und Mitbegründer der Welt-
hungerhilfe-Initiative „Reiten gegen den Hunger“ 
Ullrich Kasselmann und Ehefrau Bianca

Verlagsgeschäftsführer 
Sven Dams beim Gala-
Dinner mit Lindenstraßen-
Star Sarah Masuch 

Peter Merck (Geschäfts-
führer Golf Lounge GmbH) 
mit Ehefrau Stefanie

Unterhielten sich ange-
regt: Verleger-Ehepaar 
Heinz und Gudrun 
Bauer mit Politik-Star 
Wolfgang Bosbach 
und auf einen Blick-
Chefredakteur Jan von 
Frenckell (v. l. n. r.). 
Bosbach: „Ich bin gerührt 
von der Veranstaltung, 
weil man mit Lebens-
schicksalen konfrontiert 
worden ist, die einen 
wirklich ergreifen.“

Konzerngeschäftsleiter Jörg Hausendorf (Bauer 
Media Group) mit TV-Moderatorin Dr. Susanne 
Holst und ihrer Begleitung Petra Marquardt

Der Sänger übergab den „Soulkids“ ihre 
Helden-Auszeichnung und hielt eine bewe-
gende Laudatio auf die junge Gruppe

Im Stillen 
Großes leisten

Glänzte bei der Gala Michael Schulte, der 
beim ESC 2018 den 4. Platz belegte

Unser Titel-Star  
als Gala-Gast

Akkordeon-Spieler Wolf Kauder 
stimmte wunderbar auf den Abend in 

der Hamburger Speicherstadt ein 

Schauspielerin Sina Zadra 
war begeistert von der „gro-

ßen Wertschätzung“, die den „Hel-
den des Alltags“ an diesem Abend zu-

teil wurde. Unser Titel-Star macht sich 
selbst für andere stark, als studierte 

Psychologin. Die 27-jährige, die vor 
vier Jahren von Til Schweiger für 
Film und Fernsehen entdeckt wurde, 
ist aktuell auf Romantik-Kurs. Im 
neuen „Inga Lindström: Die Braut 
vom Götakanal“ (ZDF, 28.10., 
20.15 Uhr) spielt Sina Zadra 
eine junge Ehefrau im Lie-
bes-Chaos.

Daniel Kroll, Presseprecher der Deutschen  
Fernsehlotterie (Foto links, mit Kollegen und Gäs-

ten): „Ich nehme eine große Dankbarkeit mit aus diesem 
Abend. Für die vermeintlich kleinen Dinge, die in 
Wirklichkeit so groß sind – wie Gesundheit“

„
“


